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etforberließ. Sie nach Slbsug bet Kantonal» unb Sun»
begbeiträge oetbleibenben SRefifoften finb burcß bie bei
ben. betreffenben Unternehmen beteiligten ©runbeigen»
tümer su tragen. Sie projette finb jur |>auptfacbe für
bie Slugfüßrung in aEemäcbfter $eit bereit, gär bie

(Reihenfolge in ber Slugfüßrung muff fi<h ber (Regierungg»
rat freie $anb oorbeßalten ; fie roirb fid) nach bem
Stanb ber Slrbeitglofigfeit richten.

|>oljpretfe im Kanton Qürit^. Sie Korporation
93 a n e g g (©emeinbe Stjalmil) oerfaufte ibten bieSjä^rigen
Scßlag freißänbig einem Sägereibefißer In ^tjabroil ju
60 ffr. pro m® mit i,70 m® SRittelftamm. Seßtjäßriger
Surchfcßnittgerlög pro m® 62 gr., gegen 41 ffr. 90 im
(faßre 1921 unb 40 ffr. 20 im Satire 1920.

©antrefultat tum bet ©olsfieigerung öer ©emeinbe
ïleftenbad) (Büricß) com 22. Ses. 1923. @g mürben
für (Rottannen mit 2,50 m® big 4,55 m® mit 16 cm
ßopfenbe 67 big 99 ffr. geboten, ©ine Sanne mit
5,50 m® rourbe 103 ffr. unb eine mit 6,13 m® mit
109 ffr. per m ® geboten. @g finb bieg greife, bie felbft
mäbrenb ben Ktieggjaßren nicEjt ersielt mürben.

2ln ber Steigerung ber ©emeinbe fpumliîon ift
eine (Rebuftion oon 25 % eingetreten, mäbrenb mir einen

folgen Sluffcßlag su oerseicßnen haben. W.
gioljerlöfe im Kanton Strops. (Korr.) 3Rit bem

»ergangenen äRonat (Rooember finb nun bei ben meiften
öffentlichen SBalbbefißern bie biegjährigen £olsoeräufje»
rungen sum Slbfchlujje gefommen. Sag atlgemetne Stlb
ber hieftgen 9Rarftlage, lebhafte Nachfrage bei ftetg ftei»
genber (ßreigtenbens, hat big sum ©nbe ber biegjährigen
©ampagne angehalten,- roenn auch sugegeben metben
mufj, bafj bie ©infuhr beg (Runbßotseg mieber ein ent»

fcßeibenber ffaftor auf bem (ERarfte gemorben ift, ber
bereitg ba unb bort auf ben ^anbel brüdtt. Slnmit
etnige (Refuttate oon ftattgefunbenen fpolsoertäufen unb
sroar in erfter Sinte für ftehenbeg Qiaöeltjols.

Sei ber Steigerung in Scßmps ersielte bie DberaE»
meinbforporation für Sag*, Sau» unb Srennßolsforti»
mente sweüer unb britter Qualität, ca. 275 m® mit 0,68
big 0,74 m® mittlerer Stammftärfe, einen ©rlög oon
ffr. 32.45 big ffr. 43.75 pro m®. Sag Ratten unb ber
Srangport big sur Station erforbern sirfa ffr. 8 big
ffr. 12. ffür Partien erfter Qualität, ca. 100 m® mit
1,34 big 2,65 m® SRittelftamm, mürben ffr. 32.70 big
ffr. 50.20 besaßlt. Sie ©efteßunggfoften finb mit ffranîen
10 big ffr. 15 s« oeranfcßlagen. ©in (Ruf sBucfjenhoIs
mit 1,4 m® SRittelftamm routDe für ffr. 42 pro m® ab»

gegeben. Slufarbeitungg» unb Srangportfoften ca. ffr. 12

pro m®. 3« Untcriberg löfte bie gleiche Korporation
für Sag», Sau» unb Srennßotspartten ca. 140 m® mit
1,75 m® SRittelftammfiärfe ffr. 37.60 pro m®. Slufar»
beitungg» unb Srangportïoften, big sur Säge gerechnet,
t'ommen auf ca. ffr. 10 pro m® su flehen. 3lug ben
(Salbungen in ber ©emeinbe Sattel refultierte für bie
nämliche Korporation für swet Partien Sag» unb Sau»
hots mit 1,17 bil 1,45 m® SRittelftammftärfe ffr. 27.10
unb ffr. 34.15 pro m®. ©efteßunggfoften big Station
Sattel ffr. 14 besro. ffr. 11.50 pro m®. (fn (Rothen»
türm fonnte bie Korporation Dberaßmeinb 3 Sag» unb
Saußolspartien I. unb II. Qualität mit 1,53, 1,82 unb
1,91 m® SJÎittelftamm, mit einem ©rlög oon ffr. 46.20,
48.10 unb ffr. 48.20 pro m® abfegen. (Rüft= unb Srang»
portfoften big sut Station (Rotßenturm ffr. 8.50 big
9.50 pro m®. Sie ©emeinbeforporation Suggen oer»
äußerte aug ben (Salbungen in (fnnertßal ein Quantum
pon ca. 160 m® mit 2,04 m® mittlerer Stammftärfe pro

m® für ffr. 27.90. Sie ©eftebunggfoften big sur Station
Stebnen erßeifcßen bort prom® ca. ffr. 22. Sie ©enof»
fame Sorf=Stnsen in ©infiebeln befam für swei Partien
Sag», Sau» unb Srennßols erfter unb sweiter Qualität,
mit 0,79 unb 0,33 rn® SRittelftamm, ffr. 33.10 unb
ffr. 35.65 pro m®. £au» unb Srangportfoften erforbern
ffr. 12 unb ffr. 8 pro in®,

Über ben Serfauf oon gerüftetem .fpols nachfießenbe
Angaben. Sie ©enoffame Suggen oeräufjerte 74 m®

an ben -Kbfubrroegen gelagerteg Sag» unb Saußols mit
1,75 m® SRittelftammftärfe für ffr. 54.20 pro m®. Sie
Slufarbeitunggfoften famen auf ffr. 4 pro m® su flehen.
Sie Srangportfoften (su Saften beg Käuferg) oom Sager»
ort big sum Serbraucßgort betragen noch ca. ffr. 7 pro
m®. Spesieü fei noch angeführt, bafj bort eine (Rottanne
mit 5,2 m® (fnhalt für ffr. 70 pro m® erfteigert mürbe.
Sie Korporation (SoHerau löfte an ber legten Steige»

rung für Srämel mit 0,59 m® mittlerem Inhalte ffr. 57.70
pro m®; für Srämel mit 0,37 m® SRittelftärfe, fogen.
Säfel, ffr. 48.80 unb für foltfje mit 0,22 m® mittlerer
Stär£e, fogen. ffriegli, ffr. 41 pro m®; 100 m® Sau--
hols mit 0,61 tri® mürbe für ffr. 47.90 Surdjfchnittg»
preig pro m® erftanben; einselne Stufe galten big gr. 53

pro m®. Sie greife oerftehen fich loco Sagerort. Sie
Koften für bag flauen unb ben Srangport big an bie

Sagerplä^e famen auf ffr. 8 pro m® su flehen, ffür ben

transport big sum Serbrauchgorte ift noch «rit ffr. 5

pro m® su rechnen. Slug ben ©rlöfen für gerüfteteg $ols
ergibt fich, *>afj bie betr. Sßalbbefitjer ebenfaQg, ja fogar
noch beffer auf ihre Stechnung gefommen finb unb bafj
baher über biefe 93eräu|erunggart nicht, mie eg »ielfach
üblich ift, ohne roettereg ber Stab su brechen ift. $ng»
befonbere menn man noch berüeffiebtigt, ohne auf bte

Sorteile beg Sßalbeg unb feine Semirtfchaftung näher
einsutreten, ba^ bie )polsmaffe babei am genaueren er»

mittelt roirb unb ba^ aug bem Stbljols (Stfte, ©ipfel ufro.)
meiften g noch ein weiterer ©rlög refultiert.

Oemtkleses.
f Slrctjiteft ffriß Saegcffer itt Sem. 3m Segriff,

in Kirchberg einen Krans auf bag ©rab feineg Saterg
SU legen, »erfdhieb Sonntag ben 30. Sesember an einem

Çersfchlag Çerr 2lr<hiteEt ffriß Saegeffer, Slbjunft beg

Sireftorg ber eibgenöffifdjen Sauten, ©in SRann oon
heroorragenben ffäßigfeiten, oon au|erorbentlicher jßfließt»
treue unb ebler SRenfcßenfreunblichfeit ift mit ihm aug

reichem SBirfen herauggeriffen morben.

f Slrdjiteft Dtto Knaöe*ba>iS=Sa*ttfer i« Sfirtch 2

ftarb nach fih^erer Kranfheit im Sllter oon 40 (fahren.

f $ßag«ermeifter Siltor ipfifter»©önöther tu Sug»

gew (Scßrops) fiarb am 28. Sesember im Sitter oon
90 (fahren. mar ber Senior ber ©emeinbe Suggen
unb ein tüchtiger SReifter in feinem ffaeße. Seine lr»
beiten maren feßr gefdhäßt.

f Kunft» a*D ©lasmaler Slöolf Soofer i« 30^4
fiarb am 31. Sesember nach furser fernerer Kranfheit
im Sllter oon' 65 (fahren.

t Schloffermeifter ©öuarö Knecht»Soinner in 3ö"*h
ftarb am 1. (fanuar im Sitter oon 83 (fahren.

t ©chloffermeifter unb ©ichmeifter ffriboltn Seder»

Stüßi in ©nnenön (©larug) ßatb am 1. (fanuar nach

langer Kranfheit im Sllter oon 67 (fahren.

f SRalermeifter ©mil SoebfIi»(fatëli in 3aP*0'*
ftarb am 2. Qanuar im Sllter oon 58 fahren.

t 3lntmermeifter ©Duarb Kamber in liägenborf
(Solotßurn) ftarb am 3. Januar im Sitter oon 88 (fahren.,

f ScJjmteömetfter Slloté 3ehnber«§offtetter tu 8*0
ftarb am 4. .fanuar im Stfter oon 70 fahren.
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erforderlich. Die nach Abzug der Kantonal- und Bun-
desbeiträge verbleibenden Restkosten sind durch die bei
den- betreffenden Unternehmen beteiligten Grundeigen-
tümer zu tragen. Die Projekte sind zur Hauptsache für
die Ausführung in allernächster Zeit bereit. Für die

Reihenfolge in der Ausführung muß sich der Regierungs-
rat freie Hand vorbehalten; sie wird sich nach dem
Stand der Arbeitslosigkeit richten.

Holz-Marttverichà
Holzpreise im Kanton Zurich. Die Korporation

B a neg g (Gemeinde Thalwil) verkaufte ihren diesjährigen
Schlag freihändig einem Sägereibesitzer in Thalwil zu
60 Fr. pro mit 1,70 Mittelstamm. Letztjähriger
Durchschnittserlös pro 62 Fr., gegen 41 Fr. 90 im
Jahre 1921 und 40 Fr. 20 im Jahre 1920.

Gautresultat vo« der Holzstetgerung der Gemeinde
Nefteubach (Zürich) vom 22. Dez. 1923. Es wurden
für Rottannen mit 2,50 bis 4,55 mit 16 cm
Zopfende 67 bis 99 Fr. geboten. Eine Tanne mit
5,50 wurde 103 Fr. und eine mit 6,13 mit
109 Fr. per m '' geboten. Es sind dies Preise, die selbst

während den Kriegsjahren nicht erzielt wurden.
An der Steigerung der Gemeinde Humlikon ist

eine Reduktion von 25"/» eingetreten, während wir einen
solchen Aufschlag zu verzeichnen haben. VV.

Holzerlöse im Kanton Schwyz. (Korr.) Mit dem

vergangenen Monat November sind nun bei den meisten
öffentlichen Waldbesitzern die diesjährigen Holzveräuße-
rungen zum Abschluß« gekommen. Das allgemeine Bild
der hiesigen Marktlage, lebhafte Nachfrage bei stets stei-
gender Preistendenz, hat bis zum Ende der diesjährigen
Campagne angehalten,- wenn auch zugegeben werden
muß, daß die Einfuhr des Rundholzes wieder ein ent-
scheidender Faktor auf dem Markte geworden ist, der
bereits da und dort auf den Handel drückt. Anmit
einige Resultate von stattgefundenen Holzverkäufen und
zwar in erster Linie für stehendes Nadelholz.

Bei der Steigerung in Schwyz erzielte die Oberall-
meindkorporation für Sag-, Bau- und Brennholzsorti-
mente zweiter und dritter Qualität, ca. 275 mit 0,68
bis 0,74 m6 mittlerer Stammstärke, einen Erlös von
Fr. 32.45 bis Fr. 43.75 pro m-1 Das Hauen und der
Transport bis zur Station erfordern zirka Fr. 8 bis
Fr. 12. Für Partien erster Qualität, ca. 100 mit
1,34 bis 2,65 Mittelstamm, wurden Fr. 32.70 bis
Fr. 50.20 bezahlt. Die Gestehungskosten sind mit Franken
10 bis Fr. 15 zu veranschlagen. Ein Ruf Buchenholz
mit 1,4 Mittelstamm wurde für Fr. 42 pro ab-
gegeben. Aufarbeitungs- und Transportkosten ca. Fr. 12

pro m2. In Unteriberg löste die gleiche Korporation
für Sag-, Bau- und Brennholzpartien ca. 140 mit
1,75 Mittelstammstärke Fr. 37.60 pro m^. Aufar-
beitungs- und Transportkosten, bis zur Säge gerechnet,
kommen auf ca. Fr. 10 pro zu stehen. Aus den
Waldungen in der Gemeinde Sattel resultierte für die
nämliche Korporation für zwei Partien Sag- und Bau-
holz mit 1,17 bis 1,45 Mittelstammstärke Fr. 27.10
und Fr. 34.15 pro m°. Gestehungskosten bis Station
Sattel Fr. 14 bezw. Fr. 11.50 pro In Rothen-
türm konnte die Korporation Oberallmeind 3 Sag- und
Bauholzpartien I. und II. Qualität mit 1,53, 1,82 und
1,91 m ' Mittelstamm, mit einem Erlös von Fr. 46.20,
48.10 und Fr. 48.20 pro ir^ absetzen. Rüst- und Trans-
portkosten bis zur Station Rothenturm Fr. 8.50 bis
9.50 pro m°. Die Gemeindekorporation Tuggen ver-
äußerte aus den Waldungen in Jnnerthal ein Quantum
von ca. 160 m^ mit 2,04 mittlerer Stammstärke pro

für Fr. 27.90. Die Gestehungskosten bis zur Station
Siebnen erheischen dort pro m° ca. Fr. 22. Die Genos-
same Dors-Binzen in Einsiedeln bekam für zwei Partien
Sag-, Bau- und Brennholz erster und zweiter Qualität,
mit 0,79 und 0,33 in° Mittelstamm, Fr. 33.10 und
Fr. 35.65 pro nil Hau- und Transportkosten erfordern
Fr. 12 und Fr. 8 pro m°.

Über den Verkauf von gerüstetem Holz nachstehende
Angaben. Die Genoffame Tuggen veräußerte 74 m'
an den Abfuhrwegen gelagertes Sag- und Bauholz mit
1,75 m 3 Mittelstammstärke für Fr. 54.20 pro m°. Die
Aufarbeitungskosten kamen auf Fr. 4 pro m' zu stehen.
Die Transportkosten (zu Lasten des Käufers) vom Lagex-
ort bis zum Verbrauchsort betragen noch ca. Fr. 7 pro
m°. Speziell sei noch angeführt, daß dort eine Rottanne
mit 5,2 Inhalt für Fr. 70 pro ersteigert wurde.
Die Korporation Wollerau löste an der letzten Steige-
rung für Trämel mit 0,59 m' mittlerem Inhalte Fr. 57.70
pro mZ für Trämel mit 0,37 Mittelstärke, sogen.

Täfel, Fr. 48.80 und für solche mit 0,22 mittlerer
Stärke, sogen. Friesli, Fr. 41 pro m°; 100 Bau-
holz mit 0,61 m^ wurde für Fr. 47.90 Durchschnitts-
preis pro erstanden; einzelne Rufe galten bis Fr. 53

pro m°. Die Preise verstehen sich loco Lagerort. Die
Kosten für das Hauen und den Transport bis an die

Lagerplätze kamen auf Fr. 8 pro zu stehen. Für den

Transport bis zum Verbrauchsorte ist noch mit Fr. 5

pro zu rechnen. Aus den Erlösen für gerüstetes Holz
ergibt sich, daß die betr. Waldbesitzer ebenfalls, ja sogar
noch besser auf ihre Rechnung gekommen sind und daß
daher über diese Veräußerungsart nicht, wie es vielfach
üblich ist, ohne weiteres der Stab zu brechen ist. Ins-
besondere wenn man noch berücksichtigt, ohne auf die

Vorteile des Waldes und seine Bewirtschaftung näher
einzutreten, daß die Holzmaffe dabei am genauesten er-
mittelt wird und daß aus dem AbHolz (Aste, Gipfel usw.)
meistens noch ein weiterer Erlös resultiert.

vencditOe»«.
ch Architekt Fritz Saegeffer in Bern. Im Begriff,

in Kirchberg einen Kranz auf das Grab seines Vaters
zu legen, verschied Sonntag den 30. Dezember an einem

Herzschlag Herr Architekt Fritz Saegesser, Adjunkt des

Direktors der eidgenössischen Bauten. Ein Mann von
hervorragenden Fähigkeiten, von außerordentlicher Pflicht-
treue und edler Menschenfreundlichkeit ist mit ihm aus

reichem Wirken herausgerissen worden.

î Architekt Otto Knabenhans-Danuser in Zürich 2

starb nach schwerer Krankheit im Alter von 40 Jahren.
-j- Wagnermeister Viktor Psister-Ebnöther tu Tug-

gen (Schwyz) starb am 28. Dezember im Alter von
90 Jahren. Er war der Senior der Gemeinde Tuggen
und ein tüchtiger Meister in seinem Fache. Seine Ar-
beiten waren sehr geschätzt.

-j- Kunst- und Glasmaler Adolf Booser in Zürich
starb am 31. Dezember nach kurzer schwerer Krankheit
im Alter von 65 Jahren.

s Schlossermeister Eduard Knecht-Bodmer in Zürich
starb am 1. Januar im Alter von 83 Jahren.

-j- Schlossermeister und Eichmeister Fridolin Becker-

Stüßi in Ennenda (Glarus) starb am 1. Januar nach

langer Krankheit im Alter von 67 Jahren.
-j- Malermeister Emil Doebxli-Jatsli in Zofingen

starb am 2. Januar im Alter von 58 Jahren.
-s Ztmmermeister Eduard Kamber in Hügendorf

(Sololhurn) starb am 3. Januar im Alter von 88 Jahren.
j- Schmiedmeister Alois Zehnder-Hofstetter in ZM

starb am 4. Januar im Alter von 70 Jahren.
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©lue geuet§6rtt*ft im p^gfiïôlifc^^gfioïogif^c«
Qnftitut in .görich oetutfa^ie einen ©ebäubefcha»
fc^aben, ber nach ben oorläufigen ©chälpngen, bie
unter Seitung non Kantonê&aumetfter giej t>orgenom=
men mürben, 150,000 btl 200,000 §r. beträgt. Sap
fommt ein noch nicht feftfteEbarer Stäben an ben jum
Seit fefjr foftbaren $nfirumenten. Sie im Souterrain
untergebrachte ©enbeftation be§ 5ftabiofluh§ hat feinen
©d^aben erlitten, bod) mirb ihr betrieb einige ßeit ein=

gefteCtt merben muffen.
ïïnfdhaffungen nun geuerroehrgeräten unö =SKequt-

fiten im Danton ©laruP (Korr.) ©§ haben bie 2ln=

fdhaffung folgenbe ©emeinben befchloffen : Dberurnen im
SBetrage oon 1000 gr., 93itten im Setrage non 1237
ftranïen, 9täfel§ im Setrage oon 1543 gr., ©taruê im
Setrage oon 1700 gr. unb Sftatt im Setrage oon 2000
^raufen, pfammen 7480 Stn biefe Koften merben
50 % al§ gefetjltcher Seitrag au§ ber fantonalen Sranb=
affefuranifaffe auibephtt-

f>t)öranteuanlage in äRatt (®taru§). (Korr.) Sin
bie ©emeinbe äftatt im ©ernftat gelangte eine 9ieftfub
oention oon 22,250 gr. au§ ber fantonalen Sranbaffe=
furanjfaffe an bie ©rftellung ber neuen §t)brantenanlage
pr 3lu§phlung. Ser ©efamtbeitrag ber Sranbaffe»
furanjfaffe an bie p 124,907 gr. betragenben Gèrftel»

lungêfoften belief fid) auf pfammen 62,250 $r.

Literatur,
SmDDaltungen im ©enterbe laffen oft p toünfchen

übrig, Qn oielen fällen ift bie Slnlage nic|t $toedent=
fpredhenb, unüberfic|tlich. fo bafj fidh bie aufgeroenbete
Arbeit nicl)t lohnt, ©ehr oft ge|t man aber roieber oiel

p meit, man fällt oon einem ©jtrem in§ anbere. Kurj
gefagt, man macht p menig Unterzieh jmifdhen £>anb=
rnetf unb Sabril, pnfc£)en ftaren unb fomplijterten ©e=

fchäft§oerhältniffen.
Sa bieten bie Sehrbücher be§ Südhere^perten

Qof. ©uter in 3üri<h 7, ber fidh feit oielen fahren
mit ben gemerblidhen Serhältniffen befaßt, bie befte ©e=

legenheit pm ©tubium.
SJtancher mirb ba erft erfehen, ma§ oon ben ©teuer=

Organen oon ber Suchhaltung alleü oerlangt mirb.
©benfo mirb mancher feftfieüen fönnen, baji er in ©achen
Suchhattung über§ $iel gefdhoffen hat.

Stuf alle $äHe muff oöKige Klarheit herrfdhen über
ben Sermögen§beftanb unb über ben fteuerbaren ©rmerb.
Sem Sücherabfdhlufj ift alle ©orgfalt p roibmen, fo
bafj bei ©betreffen ber ©teuereinfdE)ät)ung§fomulare bie

Bahlen fdfjon bereit finb.

Aus der Praxis. — für die Praxis.
Tragen.

NB. £BeKfauf$=, Saufdp trab älcbeitäjicfurije merben
anter biefe. tRubri! «id)t nnfgenommen; berartige 3lnjeigen
geböten in ben Snferatenteil be§ SSlattei. — ®en ^fragen,
welche „unter ®l)iffre" erfdjeinen foHen, molle man 50 @t$.
tn Starten (für ipfenbung j,er Offerten) unb menn bie grage
mit Slbreffe be§ gragefteHerg erfdjeinen fott, 20 (frtö. beilegen.
Sßenn leine SJlatfen mitgeffhieft Werben, lann bie grage
nicht aufgenommen Werben.

920. ©er liefert 58efd)täge ju geuerroehraugjiehleiter mit
Strebe? Offerten an ff. Ulrich, ïfdjugg b. ©rlacf) (Sern).

921. ©er liefert 3ementfteinmafd)ine für fpanbbetrieb
®röfjen ber Steine: 30/15/6, 30/9/6, 25/12/6. Offerten an
$auri, Saugefdbäft, ©attroil.

922. ©er liefert neue ober gebrauchte, gut erhaltene Penbel=
«eiäfäge mit. eingebautem (SIettromotor für ßimtnerplab Offerten
Mit Sefdjreibung unter ©biffre 922 an bie ©jpeb.

923. ©er iinbert bie unteren Steljenlager eine§ ©infad)'
Sanges auf Kugellager um? Offerten mit preig unter ©biffre
Q 923 an bie (Sjpeb.

Werkzeugmaschinen
jeder Art, Drehbänke etc nur erstklassiges Fabrikat

lie/ern ab Lager oder prompt
ab Faferi/f zu Z»7/i'ffen Preisen

Würglerj Mann & Co«
ÄiSaisiPsnedess-Ziirich Tel.: Selnau 41.09

2l29/22a

924. ©er liefert Heine Kühlanlagen für ßanbgaflbof?
Offerten unter ©biffre 924 an bie ©jpeb.

925. ©er liefert neue ober gebrauchte 3ljett)len= unb ®if=
fouS=ffIafd)en? Offerten an ißeter & Qfeli, ÜJiafdjinenfabrif,
SiüiSau.

926. ©er liefert robe, gebrauchte ober neue Schalbretter
24 mm, tonifcl), abgefantet; robe Santbretter 30 mm, ïonifch, für
SRagoginböben ; ®ad)latteri 24/48 mm, franfo Station Rentrât
fchmeit? Offerten unter ©htffre 926 an bie @peb.

927. ©er hätte abjugeben Säulen^SdjneUbohrmafdjine für
12 mm göcher, 30—35 cm 2lu§labung; 1 ïrcnnsîlpparat für
SBanbfäge; 1 ôoîàfd)letfmafd)tne 40 cm SBanbbreite? Offerten mit
näheren Angaben unter ©hiffre 927 an bie ©jcpeb.

928^ SBer liefett gebämpfte Su^emtparîetticienten? Df^
ferten mit ißreiiangaben unter ©biffre 928 an bie ©jpeb.

929. ©er bätte neue ober gebrauchte KieSbrechanlage, mit
ober obne SJÎotor, unb eoentucH auch Sortiertrommel abjugeben
Offerten an Sßoftfad) 11000 Sîotfdjadj.

930. ©er erfteüt 3entrah©eijungen? ®etaiüierte Offerten
an ©rnft Scheurer, ®eI8berg.

931. ©er liefert Sßrcffen für girmabrucE auf Eteine $oIj=
artiEel? Offerten an Ülug. StöcHin, ^oljmaren, ©ttingen (SSafeH.)

932. ©er hätte jmei Spannpete für gräferoagen mit
®opoe6SpinbeIn, SpannhacJen unb Kurbel abjugeben, ©ötje 60

bi§ 80 cm? Offerten mit Preisangaben an (frit) 'König, $oIj=
maren, ®rub (SSern).

933* SBer fyätte gut erhaltene ^ebtmafd)inc, töentt moglta)
mit Kugellager, abjugeben? Offerten unter ©hiffre 933 an bie

©ppebition.
934. ©er liefert enblofeê ®rahtfeil mit ©anfeinlage, jirta

4—5 mm biet unb jirEa 14 m lang? Offerten an Qof. finüfet,
©agneret, SReierSEappet.

935. ©er liefert §ohIblocH3ementfteine mit gelfenpoffen»
Qmitation? Offerten unter ©biffre 935 an bie ©ppeb.

936. ©er liefert I. unb II. Qual. @i<henparfett*5Riemen,
unoertegt, fronte Station Schönenroerb? Offerten an £>an§ SReier

& Sie., 9ltebergö§gen.
937. ©er liefert 8intg«§oljfpiralbohrer, ferner Krei8fage=

blatter neu, 60, 45, 40 cm ®urchmeffer? Offerten unter ©htffre
J 937 an bie ©ppeb.

938. ©er liefert II. unb III. Qualität tannene Piemen,
24 mm ftart (ep. SRafdjinenarbeit)? Offerten mit preigangaben
unter ©biffre 938 an bie dppeb.

939. ©er liefert Baupläne unb KoftenberecEjnungen fur
©obnbäufer? Offerten unter ©biffre 939 an bie ©ppeb.

940 a. ©er bätte gebrauchte Oberlager für Keblmafdjtne
abjugeben? b> ©er liefert SBinbemittel junt preffen non SRa«

fdjinenfpätten unb @ägmeM unb bie nötigen ^reffen baju? c. 2Ber

liefert ïrôdtiereieinrid^tung für eine ^üblereiV.Offerten mit ^5ret§«

angaben an Qb. (Sreminger, mech- Küferei, S3ufinang (®b«rg<t«)-

fltttwortuit.
91uf grage 877. «anbfägen liefert bie „fRubag", 5RoP

material unb S3aumafchinen 31.=®,. Seibengaffe 16, 3üti<h-
3Iuf grage 879. ©enben Sie ftcE) bejügl. gabrifatton non

^obljiegelfteinen unb gfolierplatten aug Sägemehl unb £>obel=

fpänen an 3. g. IRobr, ®ufourftrafee 172, 3üri<h-
3Iuf grage 880. öijb'cautifdje Slufjüge erfteUt bte 31.=®.

ber ÏÏRafchinenfabtil non Souig ®iroub, Otten.
31uf grage 889. ©enben Sie fiel) an äRüHer & Schnetber,

fjrutigen.
31uf "grage 889. ®ie 31.»®. Dlma Sanbquarter 3Rafd)inen=

fabriE in Ölten Eann mit ben nötigen (Hinrichtungen bienen.

3luf grage 891. ©enben Sie fed) betreffenb ber gefugten
$)rel)fd)eil)en an bie „9^ubag", 3ioHmaterial unb SBaumafajinen
31.=®.. Seibenaaffe 16, 3ürtch.

Nr- «1 Allustr. fchwetz. Ha«dw Zetwug („Meisterblatt^K

Eine Feuersbrnnst im phyfikalisch-phystologische«
Institut in Zürich verursachte einen Gebäudescha-
schaden, der nach den vorläufigen Schätzungen, die
unter Leitung von Kantonsbaumeister Fiez vorgenom-
men wurden, 150,000 bis 200,000 Fr. beträgt. Dazu
kommt ein noch nicht feststellbarer Schaden an den zum
Teil sehr kostbaren Instrumenten. Die im Souterrain
untergebrachte Sendestation des Radioklubs hat keinen
Schaden erlitten, doch wird ihr Betrieb einige Zeit ein-
gestellt werden müssen.

Anschaffungen von Feuerwehrgeräte« und -Requi-
site» im Kanton Glarus. (Korr.) Es haben die An-
schaffung folgende Gemeinden beschlossen: Oberurnen im
Betrage von 1000 Fr., Bitten im Betrage von 1237
Franken, Näfels im Betrage von 1543 Fr., Glarus im
Betrage von 1700 Fr. und Matt im Betrage von 2000
Franken, zusammen 7480 Fr. An diese Kosten werden
50 °/o als gesetzlicher Beitrag aus der kantonalen Brand-
assekuranzkasse ausbezahlt.

Hydrantenanlage in Matt (Glarus). (Korr.) An
die Gemeinde Matt im Sernftal gelangte eine Restsub-
vention von 22,250 Fr. aus der kantonalen Brandasse-
kuranzkasse an die Erstellung der neuen Hydrantenanlage
zur Auszahlung. Der Gesamtbeitrag der Brandasse-
kuranzkasse an die zu 124,907 Fr. betragenden Erstel-
lungskosten belief sich auf zusammen 62,250 Fr.

Literatur.
Buchhaltungen im Gewerbe lassen oft zu wünschen

übrig. In vielen Fällen ist die Anlage nicht zweckent-
sprechend, unübersichtlich, so daß sich die aufgewendete
Arbeit nicht lohnt. Sehr oft geht man aber wieder viel
zu weit, man fällt von einem Extrem ins andere. Kurz
gesagt, man macht zu wenig Unterschied zwischen Hand-
werk und Fabrik, zwischen klaren und komplizierten Ge-
schäftsverhältnissen.

Da bieten die Lehrbücher des Bücherexperten
Jos. Guter in Zürich 7, der sich seit vielen Jahren
mit den gewerblichen Verhältnissen befaßt, die beste Ge-
legenheit zum Studium.

Mancher wird da erst ersehen, was von den Steuer-
organen von der Buchhaltung alles verlangt wird.
Ebenso wird mancher feststellen können, daß er in Sachen
Buchhaltung übers Ziel geschossen hat.

Auf alle Fälle muß völlige Klarheit herrschen über
den Vermögensbestand und über den steuerbaren Erwerb.
Dem Bücherabschluß ist alle Sorgfalt zu widmen, so

daß bei Eintreffen der Steuereinschätzungsformulare die

Zahlen schon bereit sind.

à âer ldaà — M «lie ?rsà
srsgen.

lW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgeuomme« ; derartige Anzeigen
gehören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 2V Cts. beilegen.
Wen« keine Marke« mitgeschickt werde«, ka«« die Frage
nicht a«fge«omme» werde«.

920. Wer liefert Beschläge zu Feuerwehrausziehleiter mit
Strebe? Offerten an F. Ulrich, Tschugg b. Erlach (Bern).

921. Wer liefert Zementsteinmaschine für Handbetrieb?
Größen der Steine: 30/15/6, 30/9/6, 25/12/6. Offerten an E.
Hauri, Baugeschäft, Wattwil.

922. Wer liefert neue oder gebrauchte, gut erhaltene Pendel-
steissäge mit eingebautem Elektromotor für Zimmerplatz? Offerten
mit Beschreibung unter Chiffre 922 an die Exped.

92Z. Wer ändert die unteren Stelzenlager eines Einfach-
ganges auf Kugellager um? Offerten mit Preis unter Chiffre
0 923 an die Exped.

VeàWàii
jeäer drt, Orekbânke elc nur erstklassiges Fabrikat

(r's/snn sb I/SASN ocksn pnornpt
«5 àbniic su ärllr'S-sn T'nsr'ssn

WÜS'WßKü'z â O».
FNidàiîeîsK-Tjûi-ivK Tel.: 8elnsu 41.09

2129/223.

924 Wer liefert kleine Kühlanlagen für Landgasthof?
Offerten unter Chiffre 924 an die Exped.

923 Wer liefert neue oder gebrauchte Azetylen- und Dis-
sous-Flaschen? Offerten an Peter à Jseli, Maschinenfabrik,
Willisau.

92k. Wer liefert rohe, gebrauchte oder neue Schalbretter
24 mm, konisch, abgekantet; robe Kantbretter 30 mm, konisch, für
Magazinböden; Dachlatten 24/48 mm, franko Station Zentral
schweiz? Offerten unter Chiffre 926 an die Exped.

927. Wer hätte abzugeben Säulen-Schnellbohrmaschine für
12 mm Löcher, 30—35 cm Ausladung; 1 Trenn-Apparat für
Bandsäge; 1 Holzschleifmaschine 40 cm Bandbreite? Offerten mit
näheren Angaben unter Chiffre 927 an die Exped.

928. Wer liefert gedämvfte Buchennparkettriemen? Of-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre 928 an die Exped.

929. Wer hätte neue oder gebrauchte Kiesbrechanlage, mit
oder ohne Motor, und eventuell auch Sortiertrommel abzugeben?
Offerten an Postfach 11000 Rorschach.

VSV. Wer erstellt Zentrol-Heizungen? Detaillierte Offe,ten
an Ernst Scheurer. Delsberg.

«AI. Wer liefert Pressen für Firmadruck auf kleine Holz-
artikel? Offerten an Aug. Slöcklin, Holzwaren, Ettingen (Basell.)

952. Wer hätte zwei Spannstöcke für Fräsewagen mit
Dopvel-Spindeln, Spannhacken und Kurbel abzugeben, Höhe 60

bis 80 cm? Offerten mit Preisangaben an Fritz -König, Holz-
waren, Trub (Bern).

NAA. Wer hätte gut erhaltene Kehlmaschine, wenn mogkch
mit Kugellager, abzugeben? Offerten unter Chiffre 933 an die

Expedition.
«34. Wer liefert endloses Drahtseil mit Hanseinlage, zrrka

4—5 mm dick und zirka 14 m lang? Offerten an Jos. Knüsel,
Wagnerei, Meierskappel.

953. Wer liefert Hohlblock-Zementsteine mit Felsenpossen-

Imitation? Offerten unter Chiffre 935 an die Exped.
«AK. Wer liefert I. und II. Qual. Eichenparkett-Riemen,

unverlegt, franko Station Schönenwerd? Offerten an Hans Meier
à Cie., Niedergösgen.

937. Wer liefert Links-Holzspiralbohrer, ferner Kreissage-
blätter neu, 60, 45, 40 cm Durchmesser? Offerten unter Chrffre
s 937 an die Exped.

938. Wer liefert II. und III. Qualität tannene Riemen,
24 mm stark (ex. Maschinenarbeit)? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 938 an die Exped.

9S9. Wer liefert Baupläne und Kostenberechnungen fur
Wohnhäuser? Offerten unter Chiffre 939 an die Exved.

94V s. Wer hätte gebrauchte Oberlager für Kehlmaschrne
abzugeben? d. Wer liefert Bindemittel zum Pressen von Ma-
schinenspänen und Sägmehl und die nötigen Pressen dazu? v. Wer
liefert Tröcknereieinrichtung für eine Küblerei?. Offerten mit Prers-
angaben an Jb. Greminger, mech. Küferei, Bußnang (Thurgau).

MW0tt«N.
Auf Frage 877. Bandsägen liefert die „Rubag", Roll-

Material und Baumaschinen A.-G., Seidengasse 16, Zürich.
Auf Frage 879. Wenden Sie sich bezügl. Fabrikation von

Hohlziegelsteinen und Jsolierplatten aus Sägemehl und Hobel-
spänen an I. F. Rohr, Dufourstraße 172, Zürich.

Auf Frage 88«. Hydraulische Aufzuge erstellt dee A.-G.
der Maschinenfabrik von Louis Giroud, Ölten.

Auf Frage 889. Wenden Sie sich an Müller à Schneider.

'Frage 889. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik in Ölten kann mit den nötigen Einrichtungen dienen.

Auf Frage 891. Wenden Sie sich betreffend der gesuchten

Drehscheiben an die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G.. Seidenaaffe 16. Zürich.
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